
Werden Sie auch Flugpate
Wir freuen uns, wenn sich Flugpaten melden, die bereit
sind, Tiere mitzunehmen. Dabei ist es gar kein Aufwand:
Sie melden sich bei uns - Tel. 089 - 39 77 22 oder über

Mail: post@tierhilfe-
sueden.de

Wir machen den
Rest. Bringen die
Hunde zum
Flughafen, che-
cken Sie ein und

bezahlen alles vor
Ort. Kein Problem!

Erinnern Sie sich noch?
Hündin Gertrude - und

kein Ende? Doch! Sie
durfte dank unserer lie-
ben Frau Martone nach
Deutschland kommen.

Erstmal durfte sie in
einem schönen Haus mit

Garten sein, um sich an das
neue, freie Leben zu ge-

wöhnen. Schüchtern ist
sie noch.
Im obersten Bild sehen
wir sie als Welpe hilflos,

angefahren von einem
Auto, auf der Straße in Sofia

liegen. Nach ihrer Rettung -
dank unseres Hilfsfonds
„Leid lindern“ - kam sie
in unser Tierheim
„Zweite Chance“ in

Sofia. Danach Abfahrt in
Richtung Deutschland. Un-

sere Pflegerin Ljuba ver-
abschiedet sich von ihr.

Und nun: Sie ist inte-
griert bei Frau Mar-
tone, wird ganz
liebevoll in den Arm ge-

nommen. Etwas ganz
Neues für sie.
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Erinnern Sie sich noch?
Hündin Nell mit ihren Welpen
aus Pleven kommt gerade am
Frankfurter Flughafen an.
Erinnern Sie sich noch an
die beiden Hunde, die wir
in unserem Rundschreiben
2010 vorstellten? 
Ihre Bauchnaht nach der 
Kastration durch die Stadt 
Pleven - in Bulgarien - war
aufgeplatzt und eitrig. Sie
wurde wieder trächtig! Wenn
sie nicht von durchsetzungsfähi-
gen Frauen gerettet worden
wäre... 
Nun hat die „kleine
Familie“ einen tollen
Platz in Frankfurt mit
Frauchen und vier
Katzen.
Wenn das kein Glück ist!

Dieser kleinen frechen
Maus schaut das

Glück aus den
Augen. Hündin
Nora aus der
b u l g a r i s c h e n
Stadt Pleven

hatte das große
Glück zu Frau

Lucchesi nach Sie-
gen zu kommen.

Nora wurde in
Pleven so
schlecht kas-
triert, dass die

Bauchnaht eiterte
und vier OP’s nötig

waren. Wir gehen
davon aus, und prangern

an, dass die Hündin im Städt. Isolator von nicht ausge-
bildeten Personen operiert wurde. Dies hat System,
denn wenn die Hunde an der eitrigen Bauchnaht elend
sterben, ist ein Hund auf der Straße weniger.  Die Stadt
gibt vor, modernen Tierschutz zu machen. Alles Lüge!
Mehr im nächsten Heft.

So sieht Glück aus!
Es gibt immer wieder Glückspilze, die es aus dem Elend schaffen. 

Hier erzählen wir ein paar rührende Geschichten.

Yusuf und Jeanett sind Geschwister aus dem Tierheim
Gazipasa in der Türkei. Sie haben Stürme und Hoch-
wasser miterlebt und waren so ängstlich, dass sie un-
vermittelbar erschienen. Doch Frau Martone hat die
beiden dann doch an Kai Krammick und Jennifer 

Haecker in Bad Orb vermit-
teln können. Sie erken-

nen nun, dass die
beiden ganz wun-
dervolle Hunde
sind, die eine
große Chance
b e k o m m e n

haben.
Großes Happyend

und tausend Dank.

Angefahren auf der
Straße in Sofia

Angekommen

Abschied von Sofia

Im Tierheim
„Zweite Chance“

voller Angst

Eitrige Bauchnaht - 
damals in Pleven

Heute -
alles in

Ordnung

Gerettet

Hallo Mami
Happy End!

Michael Tauber
freut sich!



Frau Simone Herrmann schreibt:
Ich verbrachte mit meiner Freundin im Januar in
Belek, Türkei, einige Urlaubstage. Eines Tages sah ich
am Strand eine weiße Hündin mit blauen Augen. Als
wir näher kam, sah ich, dass sie Junge geboren haben
musste und ausgehungert war.
Nachdem wir ihr Futter besorgt hatten und sie es gie-
rig fraß, suchten wir ihre Welpen, doch ohne Erfolg.
Leider konnten wir sie nicht finden. Nach einer schlaf-
losen Nacht, in der mir die wunderschöne Hündin
nicht aus dem Sinn ging, beschlossen wir, noch einmal
auf Suche zu gehen. Schon von Weitem sah ich sie wie-
der, und nach einem ausgiebigen Frühstück zeigte sie
uns - oh, Wunder - ihre Kinder. Sie waren versteckt in
einer Hotelanlage. Schwarze-weiße Fellknäuel schau-
ten uns mit herzzerreißenden Augen an. Ein Security-
mann sprach uns etwas barsch auf Türkisch an. Doch
als er unser Hundefutter sah, erhellte sich sein Gesicht.
Er deutete an, dass die Familie wohl nicht mehr lange
in Sicherheit wäre und auch er keine Möglichkeit
hätte, sie zu füttern. So verbrachten wir unsere Tage
in Belek. Leider fanden wir keine Hilfe. 
Also verabschiedeten wir uns schweren Herzens und
hinterließen Futter für die nächsten Tage. Noch im
Flieger war mir klar, ich werde alles versuchen,
um  zu helfen.
Und ich hatte großes Glück. Dank Frau Pickel von
der  TIERHILFE SÜDEN e.V. konnte die Hunde-
familie erstmal nach Antalya auf einen sicheren
Platz ziehen. Wir hatten bis zu dieser Zusage  ta-
gelang gebangt.

Ich bitte um Ihre Hilfe
Dringend suche ich nach einer Möglichkeit, die Hunde
in Deutschland unterzubringen und ich würde auch
die Patenschaft mit Unkosten übernehmen.
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Das ist unser 
Musketier-Esel Pepsi,

der hier in Antalya lebt.
Seite 26

Unsere Frau Pickel von der
TIERHILFE SÜDEN hat sich
um diese bezaubernde Familie

geklümmert. Hier sehen Sie 
einige Welpen - hübsch 

gekleidet - bereits in Sicherheit
in Antalya bei einer lieben 

Tierfreundin. 
Wenden Sie sich bitte an

Frau Pickel, 089 - 39 77 22

Eine Geschichte und ihr glückliches Ende
Wie eine Streunerfamilie in der Türkei, in Belek, durch engagierte Menschen gerettet wurde.

(Der Herr Papa hat das Weite gesucht!)

...ein Geier?

Mama in Deutschland.
Die Kinder folgen!
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Etwas
klein, der
Swimmingpool,
aber schön kühl.
Man gönnt sich ja
sonst nichts!

Tierschutz in Griechenland - Thessaloniki - Trikala

Kostas und seine Fellnasen
Aus Trikala erhielten wir einen Bericht über die aktuelle Situation aus dem privaten

Auffanglager für Streuner. Herr Kostas Papas erhält mit seinem unermüdlichen
Einsatz die Tiere am Leben, wie wir in den letzten Rundschreiben berichteten.

Zur  Zeit  werden von Herrn Papas 230 Hunde und 50 Katzen betreut. 
40 Hunde sind 2011 bereits an der schweren Krankheit Herzwurm gestorben, 

sie waren nicht mehr zu retten.
Trotz dieser traurigen Nachricht  konnten dank der finanziellen Hilfe der 

TIERHILFE SÜDEN  e.V.
viele Hunde ärztlich versorgt und dadurch gerettet werden.

Jedes dort abgegebene Tier wird selbstverständlich kastriert, eine der wichtigen
Aufgaben des Tierschutzes, zur Eindämmung weiteren Tierelends.

Dank der Spenden unserer Mitglieder und Freunde der Tiere ist es Herrn Papas
möglich, zu den Essensresten aus Kasernen und Hotels, die er sich erbettelt, auch

noch Futter hinzuzukaufen.

Deshalb möchten wir und auch Frau Bouzuris uns bei allen, die hier unterstützend
helfen, sehr herzlich bedanken und hoffen, dass diese Ihre Fürsorge weiterhin 

gewährleistet bleiben wird. 

Bitte helfen Sie

mit einer Spende.

TIERHILFE SÜDEN e.V.

Konto 26 26 900

BLZ 700 905 00

Sparda Bank München

Trotz der vielen Hunde gibt es wenig

Beißereien um das Futter. Auch Kat-

zen gesellen sich zu diesem wilden

Rudel, um auch etwas vom Futter

abzubekommen.

Ohne Herrn Papas wären alle

Hunde schon tot, denn er sammelt

die weggeworfenen und verlassenen

Hunde und kümmert sich um sie.

Großartig!
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Hündin Bruni war schon neun Jahreim Tierheim „Demirtas“,  bevor ichsie in Deutschland auf diesen gutenPlatz vermitteln konnte. Sie ist eineganz liebe und wie man sieht, hat sienicht nur einen schönen Garten - siehat auch ihre Leute glücklich gemacht.Bravo Frau Bartschies!

Hündin Maja kam auch mit mir nach

Deutschland. Hier hat sie gleich, trotz

ihrer Behinderung, ein tolles Zuhause

gefunden. Sie wird geliebt, ist richtig

aufgeblüht und man ist glücklich mit

ihr.
Und Maja ist auch glücklich.

Hündin Meditta war eine äußerst ängstliche

Hündin, doch in ihrem neuem Zuhause hat sie

einen Hundefreund gefunden und auch ein

sehr geduldiges Herrchen. Meditta hat sich toll

entwickelt und ist sehr glücklich. Na bei so

viel Glück, können wir nur gratulieren!

Hündin Petty kam mit mir nach Deutschland,
danach konnte sie gleich vermittelt werden,
kam aber nach  drei Wochen  zurück, sie wollte
nicht alleine bleiben. Trotzdem haben wir ein
gutes Zuhause für sie gefunden. Petty hatte
auch noch eine schlimme Augenentzündung
und Milben, die erfolgreich behandelt wurden.
Heute ist sie glücklich.

Wirbelwind Hündin Rita ist noch auf einer

Pflegestelle. Sie hat am Hinterfuß eine Be-

hinderung, die aber abgeklärt ist. Rita ist

lieb, verträgt sich mit allen und ist sehr

freundlich. Rita hatte Giardien, wurde aber

behandelt. Nun hoffen wir auf einen guten

Platz für sie. Bei so viel Liebreiz wird das

schon klappen.

Hündin Sina war fünf Jahre im Tierheim„Demirtas“, bevor sie das Glück hatte, nachDeutschland vermittelt zu werden. Sie hat -
wie man sieht -  das große Los gezogen. Dieneuen Besitzer sind überglücklich mit ihr. Na, und dass Sina glücklich ist, sieht mandoch wohl!

Arme Hunde, die nach 
Deutschland kommen dürfen.

Hier möchte sich die TIERHILFE SÜDEN
auch bei Frau Carmen Bartschies

bedanken, die seit Jahren vor allem ältere
und behinderte Hunde aus unserem Tier-

heim „Demirtas“ in der Türkei nach
Deutschland vermittelt.

Zufriedene Mienen danken es ihnen
Wie man hier sieht, sind nicht nur die

Hunde zufrieden, endlich da gelandet zu
sein, wo ein Hund hingehört - in eine Fa-
milie, auch sehen wir, dass die neuen Be-

sitzer dem Tier alles geben, was so ein
armer Kerl liebt und dadurch selbst ihr

Glück gefunden haben.

Wir wünschen allen viel Glück!
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Kater Piero aus Sofia hat Frau

Sigrid Schramls Herz und Haus in

Pliening erobert. Piero hat sogar

einen Kater-Freund bekommen, mit

dem er um die Wette schnurrt.

Carolyn Adron aus München hat sich zu ihren zwei Freigänger-Katzennoch die kleine Simona aus Sofia dazugenommen. Simona hat keinenSchwanz, ist aber trotzdem eine kleinefreche Miezi, die sich nicht „die Buttervom Brot“ nehmen lassen wird. Alles Gute dem Quartet, nebst Frauchen.
Boxen-Luder? Märchenerzähler? 

Sobald wir mit Hundeboxen am

Flughafen erscheinen, fallen wir auf.

Früher haben wir erzählt, dass wir in

der Türkei Kastrationen machen und

Hunde nach Deutschland  bringen.

Ausführlich und höflich. Die Leute 

erzählten uns dann, dass sie Hunde

vom Züchter oder  aus Ungarn haben. 

Manche finden das toll und wollen

auch Flugpate sein. Wir erklären dann,

wie es funktioniert, geben Visitenkar-

ten für weitere Fragen. Und, und, und.

Die Leute versprechen,  sind begeis-

tert. Was passiert? NIX! Kein Mensch

hat sich jemals gemeldet.  Unser Er-

gebnis: wir sind ein kostenloses Ani-

mations-Team, das Märchen aus 1001

Nacht  erzählt.

Gruß von Sandra Keller

dies und das 

Erinnern Sie sich noch an Kater Socks aus

Sofia? Im letzen Rundschreiben 3/2010 auf

Seite 12 bat er um Hilfe. Die hat ihm die

Familie Weigand aus Landshut im schö-

nen Bayern gegeben. Doch leider musste -

nach langem Klinik-Aufenthalt das Vor-

derbeinchen doch amputiert werden. Es

tut uns so leid, aber die Familie liebt

Socks trotzdem heiß und innig. Er hat so

viel Charme, sagt Frau Weigand. 

Einen großen Dank für die Hilfe.

Alles Gute der ganzen Familie!

Gabi Babukciev aus Sofia auf ihremFlug nach München. Sie herzt dasKätzchen Mery, das einen tollen Platzin Bayern bekommen hat. Alle Stewar-dessen waren entzückt von diesemsüßen Anblick. Beide Kinder verstan-den sich prächtig, wie man sieht. 

Alexandra Freytag hat dem Kätz-
chen Liana eine neue Heimat und
einen tollen großen Freund geschenkt.
Was will man mehr als Katze? Das ist

Freundschaft!

Sandra Keller, Anja Pfattheicher und Tanja

Dorsner fliegen übers Wochenende in die

Türkei, bringen Boxen mit, helfen im Tier-

heim, gehen Gassi und bringen Hunde mit.

Nicole Strähmke, Michael Tauber
und Nicoles Mama als Flugpate fürHund Ceyenne aus der Türkei. Siehaben schon einige Hunde aus demTierheim „Demirtas“ sehr gut vermit-

telt. Danke, Ihr Lieben!

Ich bins, die Redji.
ich komme aus dem Kastrationszentrum

in Sofia und durfte nach Deutschland
ausreisen. Jeden
Tag gehe ich mit
meinem neuen
Frauchen, Kerstin
Recht aus Ralin-
gen in die Arbeit.
Hundefreunde
habe ich auch
schon. Und dann
gibt’s hier noch so
komische Tiere,
die rumflattern und

quaken... da weiß ich noch nicht so recht,

was ich von denen halten soll...die sind

auch noch im Wasser... da darf ich ja

nicht rein. Ich bin doch soooo neugierig!

Mein Frauchen hat mir gesagt, dass ich

mit ihr in die Hundeschule gehen darf.

Da lerne ich dann noch viele andere

Frauchen und Hundekollegen kennen. 

Da bin ich mal sehr gespannt.
Danke der TIERHILFE SÜDEN e.V.,

dass ihr mich nach Deutschland geholt

habt!
Feuchte gesichtsgeleckte Grüße 
Eure Redji
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Sofia: Deutsches Kastrationszentrum
Studenskigrad, Sofia
Miglena Dimitrova, Leiterin (englisch)
Tel. 00359 - 88 87 27 514
Kommitee zur Rettung der Tiere - Süd Filial
Veterinärmedizinische Fakultät Sofia

Sofia: Tierheim „Zweite Chance“
Stadtteil Slatina, 164, Ul. „Geo Milev“, Sofia
Georgetta Milanova, Koordinator (deutsch)
Tel. 00359 - 88 88 637 65

Rafina: Tierschutzverein Rafina e.V.
Herr Christofides (deutsch)
Tel. & Fax 0030 - 22 940 - 33 068

Trikala - Thessaloniki
Herr Kostas Papas, Frau Bouzuris

Angi Fragione (deutsch)
Via della Rena 104
00069 Trevignano-Roma
Tel. & Fax  0039 - 06 - 999 72 10

Petra Gilgert, hilft Katzen (deutsch)
00055 Marina di San Nicola (Roma)
Mobil: 0039 - 339 58 93 270
Silvia Mederle, München, Tel.0173 955 11 59

Leonardo Cardarelli, hilft Katzen
Contrada Calzi, 18 , 89044  LOCRI (RC)
Tel. 0039 - 09 - 642 21 28

AAA -  Association of Abandoned Animals 
Christine Peters (deutsch)
Mobil: 00356 - 79 45 64 49

Alanya: Tierheim „Demirtas“ 
Tel. & Fax 0090 - 242 - 516 22 16
Heidi Pickel, Projektleitung Türkei, Vorstand
Zöhr Kocabeyoglu, Projektleitung vor Ort
Barbara Schumacher (deutsch)
Barbara Zimmermann (deutsch)
Mobil: 0090 - 536 - 233 56 31 (deutsch)
Veterinär, Dr. Celal Özkan 
Mobil ab 16 Uhr , 0090 - 532 - 253 86 96

Gazipasa: Tierheim Gazipasa
Heidi Pickel, Projektleitung Türkei, Vorstand
Karin Klimm, Leitung vor Ort (deutsch)
Tel. 0090 - 535 - 566 71 22 

Istanbul: Straßenhunde
Hildegard  Mehmetzade (deutsch)
Tesvikiye, Hüsrev-Gerede, Cad. No. 50/6
Istanbul - Tesvikiye, Tel. 0090 - 212 - 261 19 58

Hildegund Willwacher (deutsch)
Avda. de Tirajana 6, Dunatiantico Ap. 305 
35100 Playa del Inglés, Tel. 0034 - 928 77 79 18

Kazanlak: Als Gemeinschaftsprojekt
TIERHILFE SÜDEN DEUTSCHLAND und
ÖSTERREICHISCH-BULGARISCHE HILFE
FÜR TIERE
Projektleitung Gabi Surzitza, (deutsch) Wien
Tel. 0043 - 664 - 513 33 95

Sarajevo: Als Gemeinschaftsprojekt
TIERHILFE SÜDEN DEUTSCHLAND
PINO - PAWS IN NEED ORGANISATION
Projektleitung Mariana Ruiz (deutsch) 

Projektleitung-Kastrationen, Erika Seitz (deutsch)
E-Mail: eseitzx@googlemail.com

Pristina: Als Gemeinschaftsprojekt
TIERHILFE SÜDEN DEUTSCHLAND und
TIERHILFE SÜDEN AUSTRIA
Obfrau Sylvana Stierschneider
Tel. & Fax 0043 - 27 38 - 20 089
Projektleitung Christine Sengl (deutsch)

Herausgeber: TIERHILFE SÜDEN e.V.
Hofangerstr. 82, 81735 München
Tel. 0049 - 89 - 39 77 22
Fax 0049 - 89 - 59 99 17 75
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Homepage: www.tierhilfe-sueden.de
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IBAN: DE97700905000002626900
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Wirklich großartig ist,
daß es Katzen in allen

Varianten gibt. 
Man findet sie passend
zu jeder Einrichtung,
jedem Einkommen,

jeder Art der 
Persönlichkeit und 

der Laune.
Aber unter dem Pelz
lebt unverändert eine
der freiesten Seelen 

der Welt.

Eric Gurney
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Tierhilfe Süden e.V.
Wir kümmern uns um Straßentiere
Tierhilfe Süden e.V.


